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Prinz Heinrich heim Reichskanzler

Von unſerem Berliner Mitarbeiter
Berlin 28 Januar

Am Freitag hat Prinz Heinrich dem Reichskanzler in
ſeinem Palais einen längeren Beſuch abgeſtattet der über
eine Stunde währte Soweit dieſer Beſuch überhaupt öffent
lich bekannt geworden iſt knüpften ſich daran verſchiedene
gombinationen U a verlautet daß ſich Prinz Heinrich
zugunſten einer Aenderung der Stellungnahme der deutſchen

Politik gegenüber der Türkei eingeſetzt habe Dazu erfahren
wir aber von maßgebender Seite folgendes

Es entbehrt jeder Begründung wenn der Beſuch des
Prinzen Heinrich des Bruders des Kaiſers bei Herrn
von Bethmann Hollweg mit Fragen der auswärtigen
Politik in Verbindung gebracht würde Prinz Heinrich
hat es jederzeit ſtrengſtens vermieden den hohen Ein
fluß den ex kraft ſeiner Poſition als Bruder des Kaiſers
vielleicht auszuüben vermöchte irgendwie politiſch zu be
tätigen Und wenn jetzt behauptet wird daß er eine
Aenderung der deutſchen Orientpolitik zu befürworten ver
ſucht habe ſo würde damit nichts Geringeres behauptet
als daß der Bruder des Kaiſers ſich gleichzeitig gegen die
Politik ſeines kaiſerlichen Bruders gewandt habe Denn
die Anweiſungen die zu den Balkanverhandlungen von
der deutſchen Regierung alſo von Herrn von Bethmann
Hollweg ergangen ſind decken ſich ſtreng mit den An
ſchauungen des Kaiſers mit dem Herr von Bethmann
Hollweg während der Balkanwirren und namentlich in
der letzten Zeit faſt täglich über die Behandlung der wich
tigſten Frägen der auswärtigen Politik Rückſprache ge
nommen hat

Ueber die Punkte die dem Beſuch des Prinzen Hein
rich bei Herrn von Bethmann Hollweg zugrunde lagen
hören wir dagegen von vrientierter Seite daß Prinz
Heinrich nur Herrn von Bethmann Hollweg um eine Aus
kunft erſucht hat Wie man weiß iſt Prinz Heinrich der
hohe Vertrauensmann der deutſchen Flugſache Die wider
ſprechenden Gerüchte die in der letzten Zeit über die
künftige Heeres und Luftflottenvorlage die Oeffentlich
keit beſchäftigten haben in deutſchen Flieger und Luft
fahrerkreiſen eine gewiſſe Beunruhigung hervorgerufen
Dieſe Beunruhigung iſt begreiflich wenn man erwägt
daß unſere junge aviatiſche Jnduſtrie bei ihren Dispoſi
tionen in ſtarkem Maße den Umfang der Reichsausgaben
für die Luftflotte in Rechnung ſtellen muß Teils wurden
ſehr hohe teils wieder ſehr geringe Beträge als Forde
rung der Reichsregierung für die Luftflotte genannt Um
für dieſe Dispoſitionen die infolge der Konkurrenz des
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ar 1913Auslandes ſehr klar getroffen werden müſſen einige Klar
heit zu erlangen haben ſich nun maßgebende Vertreter der
deutſchen Flugſache an den Prinzen Heinrich gewandt mit
der Bitte die Reichsregierung doch im Jntereſſe der Flug
ſache zu einer möglichſt baldigen Bekanntgabe ihrer etwai
gen Forderung für die Luftflotte zu veranlaſſen Auf
dieſer Bitte fußte der Beſuch des Prinzen Heinrich bei
Herrn von Bethmann Hollweg und wie wir weiter hören
ſind die Auskünfte die Prinz Heinrich von Herrn von Beth
mann Hollweg erhielt mit hoher Befriedigung aufge
nommen worden

Der Entwurf des preußiſchen
Wohnungsgeletzes

Der Entwurf eines preußiſchen Wohnungsgeſetzes iſt ſo
eben im Reichsanzeiger veröffentlicht worden Der Ar
tikel 1 Baugelände bringt eine Anzahl Abänderungen zum
Baufluchtliniengeſetz vom 2 Juli 1875 Sie verfolgen in
erſter Linie den Zweck die Aufteilung des Bodens mehr als

Beſonders zu
beachten iſt folgende Vorſchrift

Mit dem Zeitpunkt an dem eine Straße oder ein
Straßenteil für den öffentlichen Verkehr und den Anbau
fertig hergeſtellt iſt erhält die Gemeinde das Recht ein
an die Fluchtlinie der Straße oder des Straßenteils an
grenzendes Grundſtück ſoweit es nach den baupolizeilichen
Vorſchriften des Ortes nicht zur Bebauung geeignet iſt
dem Eigentümer gegen Entſchädigung zu entziehen

Von dem den Gemeinden eingeräumten Bauverbot iſt
Dispens zu erteilen falls ein Wohnungsbedürfnis beſteht
der Eigentümer Gewähr dafür bietet daß dieſem Bedürfniſſe
durch den Bau entſprechender geſunder und zweckmäckig ein
gerichteter Wohnungen Rechnung getragen wird und falls
dem Bau an der dafür gewählten Stelle des Weichbildes
keine berechtigten Gemeindeintereſſen entgegenſtehen

Artikel 2 enthält Beſtimmungen über baupolizei
liche Vorſchriften u a über die Abſtufung der baulichen
Ausnutzbarkeit der Grundſtücke die Ausſcheidung beſonderer
Ortsteile Straßen und Plätze für welche die Errichtung von
Anlagen nicht zugelaſſen iſt die beim Betriebe durch Ver
breitung übler Dünſte durch ſtarken Rauch oder ungewöhn
liches Geräuſch Gefahren Nachteile oder Beläſtigungen für
die Nachbarſchaft oder das Publikum überhaupt herbeizu
führen geeignet ſind uſw

Artikel 3 gibt allgemeine Vorſchriften über die Be
nutzung der Gebäude zum Wohnen und Schlafen Wohnungs
ordnungen Für Gemeinden und Gutsbezirke mit mehr als
10 000 Einwohnern ſind ſolche Wohnungsordnungen zu er
laſſen Es kann durch ſie vorgeſchrieben werden daß als
Wohn oder Schlafräume auch Küchen nur ſolche Räume
benutzt werden dürfen welche zum dauernden Aufenthalt

Feuilleton
Berliner Premièren

e Eduard Stuckens Aſtrid hat am Freitag im Deut
e en Theater die Gefahren der Bühnenaufführung glücklich

rſtanden Und wenn ihr Leiden und Sterben an dem Publi
am in einer reſpektvollen Entfernung vorüberzog da die Funken
ung Miterlebens nur ſelten überſpringen ſo ehrte den

ger er doch ein warmer und ernſt gemeinter Beifall Stucken
er ſich dieſen Beifall auch verdient und mit dieſem Drama aus

Welt des alten ſagenumwobenen Jsland den Beweis erbrächt
ſei Kunſt in der ſchweren und farbenreichen Wortpracht
hen t Hralsdramen ihre Grenze noch nicht erreichte Hart und
beſt ſind die Geſtalten dieſes Werkes hart und herb die Leiden
en en die ſie erſchüttern und ihrem dramatiſchen Schickſal ent

r leiten Und in der Strenge mit der die Handlung ihrem
dran entgegengeführt wird zeigt ſich im Gegenſatz zu den Grals
Fo en daß Stucken auch die Anſprüche des Theaters und die
eigen der Bühne mit ſeinen Jdeenkreiſen zu vermählen
J Eine isländiſche Brünhilde beherrſcht die Handlung und
iſt die in Wort Strindbergs zu gebrauchen ihr Liebeshaß

de Quelle alles Geſchehens iſt das Schickſal iſt der Webſtuhl
Seld n die Nornen ihre Fäden ſpinnen Kjartan der jugendliche
ng h r Schwertes und zugleich der Held ihrer Liebe findet ſie
i er Rückkehr aus Dänemark als die Frau eines anderen als
t Ja ſeines beſten Freundes Bolli der während der Abweſen

er ſie jartans dem Zauber Aſtrids erlag Durch Lüge kettete
nichtu m ſeine Seite und aus dieſer Lüge wächſt Verderben Ver
hören und Tod Denn Aſtrid kann dem Ungeliebten nicht ge
ſhwahel Onge der Geliebte lebt Und zwiſchen Haß und Liebe
nacht c wirft ſie ſich zum Schickſal auf entfeſſelt die Zwie
der ham Geſchlechter und findet keine Ruhe ehe Kjartan von
dramatß des haltloſen verzweifelten Bolli alen Jn dieſer
Aſteit iſchen Konſtruktion entfaltet die ſtolze leidenſchaftliche
önnte manche Züge die an Elektra ja an die Salome gemahnen

n wenn nicht hier die zerſtörende Macht der Leidenſchaft
inR Urgründen von pathologiſcher Erotik frei wären Es iſt
auſſchig t des Haſſes der aus Liebe und verletztem Stolze lodernd

Nägt und alle verzehrt die in ſeine Kreiſe gelangen Schwer

von Menſchen baupolizeilich genehmigt ſind Die Woh
nungsordnungen können ferner insbeſondere Vorſchriften
treffen über eine den geſundheitlichen Anforderungen ent
ſprechende bauliche Beſchaffenheit und Jnſtandhaltung der
Wohn und Schlafräume auch Küchen eine den Anforde
rungen des Familienlebens entſprechende Trennung der von
verſchiedenen Haushaltungen benutzten Wohn und Schlaf
räume auch Küchen voneinander die Zahl und die Be
ſchaffenheit der erforderlichen Kochſtellen Aborte Waſſer
entnahmeſtellen und Ausgüſſe die im geſundheitlichen und
ſittlichen Jntereſſe zuläſſige Belegung der Wohn und
Schlafräume auch Küchen die Einrichtung Ausſtattung
und Unterhaltung der von Dienſt oder Arbeitgebern ihren
Dienſtboten oder Cewerbegehilfen Geſellen Gehilfen Lehr
lingen zugewieſenen Schlafräume die Bedingungen unter
denen die Aufnahme nicht zur Familie gehöriger Perſonen
gegen Entgelt als Zimmermieter Einlieger der Schlaf
gänger ſtattfindet Weiter können durch Polizeiverordnun
gen Mindeſtanforderungen hinſichtlich der Beſchaffenheit der
Unterkunftsräume für Arbeiter erlaſſen werden

Das neue Wohnungsgeſetz wird zweifellos viel Gutes
wirken von ihm aber ein Ende des viel betklagten Woh
nungselends erwarten zu wollen das hieße zu weit gehen
wird doch in der Begründung des Entwurfes ſelbſt ausdrück
lich vor hochgeſpannten Hoffnungen gewarnt indem dort
ausgeführt wird

Bei dem Umfange der Mißſtände und bei der Be
deutung der Wohnungsfrage für das leibliche und ſitt
liche Wohl der Bevölkerung wird auch im Wege der
Geſetzgebung mit denjenigen Maßnahmen vorzugehen
ſein welche ſich abgeſehen von Maßnahmen des Reichs
für eine Verbeſſerung der Wohnungsverhältniſſe dar
bieten Dabei wird nicht verkannt werden dürfen daß
es zur Beſeitigung der Wohnungsmißſtände ſoge
nannte große Mittel die ohne fortgeſetzte
planmäßige und den Verhältniſſen angepaßte Klein
arbeit zum Ziele führen nicht gibt Das Ziel wird
vielmehr nur durch Eingreifen auf den verſchiedenen
in Frage kommenden Gebieten der öffentlichen Ver
waltung und durch eine vereinte planmäßige Anwen
dung aller zum Ziele führenden einzelnen Mittel er
reicht werden können Für ein ſolches umfaſſenderes
Vorgehen ſollen ſoweit auf einzelnen Verwaltungsge
bieten die beſtehende Geſetzgebung eine hinreichend
ſichere Grundlage noch nicht bietet durch den Entwurf
zunächſt die erforderlichen geſetzlichen Anterlagen ge
ſchaffen werden

Der Entwurf ſieht wie es an einer anderen Stelle der
Begründung heißt vor daß für größere Gemeinden mit mehr
als 100 000 Einwohnern zur Durchführung der Wohnungs
aufſicht ein Wohnungsamt zu errichten iſt das mit dem er
forderlichen in geeigneter Weiſe vorgebildeten Perſonal ins
beſondere mit einer genügenden Anzahl beamteter Woh
nungsaufſeher beſetzt ſein muß Jm Jntereſſe der min der
bemittelten Bevölkerung ſollen ferner die Regierungs
präſidenten für Berlin der Oberpräſident befugt ſein eine

wuchtig und ernſt iſt die Sprache dieſes Dramas wenn hier auch
der göttliche Funke fehlt Eine gewiſſe herbe Kälte geht von den
Geſtalten aus und läßt bei dem Zuſchauer eine Unmittelbarkeit
des Empfindens nicht recht aufkommen Aber wenn dies aus
geſprochen iſt ſo muß auch hinzugefügt werden daß Stucken mit
dieſer Dichtung ein Werk von überraſchender Gradlinigkeit und
Geſchloſſenheit des inneren und äußeren Aufbaues geſchaffen hat
Jn der Aufführung ſtand Mary Dietrichs Aſtrid in ſtrenger
dunkler Größe im Mittelpunkt aber ſie fand auch einen beachtens
werten Partner in dem bisher nur in kleineren Rollen hervor
getretenen Herrn Koerner der den Kjartan zwar ſichtlich auf
den Spuren Kayßlers ſpielte aber durch Kraft Verhaltenheit
und ſchlichte Strenge der Linienführung überraſchte
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Die erſte Bühne Berlins wenigſtens dem offiziellen Range
nach das Königliche Schauſpielhaus ſetzt ſeinem
Publikum mit Vorliebe franzöſiſche Ware vor aber es iſt nicht
direkter Export aus Paris den haben ſich das Reſidenz und
Trignon Theater in letzter Zeit auch die Kammerſpiele geſichert

ſondern es iſt heimiſche Nachahmung und Verarbeitung fran
zöſiſcher Stoffe Nachdem uns erſt vor kurzem Blumenthal im
Schauſpielhaus franzöſiſch gekommen iſt ward uns am Sonn
abend abend ein ebenfalls in galliſchen Landen ſpielendes Luſt
ſpiel Wieſelchen von Leo Lenz dargeboten und freundlich
aufgenommen Das Stück iſt nach einer Jdee der bekannten
Pariſer Schriftſtellerin Gyp gearbeltet von hier ſtammt wohl der
pikanteſte der einzige originelle Einfall daß nämlich ein junger
verſchuldeter Marquis ſich mit einem reizenden reichen Mädchen
zum Schein verloben will um dadurch weiter Kredit zu be
kommen Die darauf aufgebaute amüſant durchgeführte Szene
im dritten Akt rettete denn auch den Erfolg des Abends Sonſt
iſt alles in dieſem harmloſen Spiel uraltes Komödiengut Die
Seldin eben das Wieſelchen des Titels das nur von ſeiner
hochfeudalen Mutter mit Nachdruck Meliſande genannt wird
verſichert zwar beſtändig erſt 17 Jahre und drei Monate alt zu
ſein kann aber auf eine über hundertjährige Vergangenheit zu
rückblicken denn ſie iſt nichts weiter als die burſchikoſe herzens
gute alle Männer entzückende Naive deren pikante Ungezogenheit
Kotzebue in ſeiner Gurli der Weltliteratur geſchenkt hat Neben

e

dieſem quellfriſchen Backfiſch ſteht der nicht minder gute und
ehrliche Onkel der eigentlich gar nicht ihr Onkel iſt er erbt die Werke der

üblichen Millionen von einem entfernten Verwandten ſchenkt
ſeinem Wieſelchen großmütig eine bringt ſich dadurch ſelbſt in
ſchlimme Eiferſuchtsnöte da ſie nun eine begehrte Partie wird
und kriegt ſie beim letzten Fallen des Vorhangs doch zur Frau
wie man das ſchon beim erſten Aufgehen wußte Daß der Dialog
ganz anmutig wenn auch ſtellenweiſe ſehr wortreich geführt iſt
daß die allbekannten Chargen auf einen gefälligen Einklang ge
ſtimmt ſind wird man gern anerkennen und die vortreffliche
Darſtellung bei der ſich Clewing als Onkel Fräulein Heisler
als Heldin und Vollmer als prächtiger alter Diener hervortaten
ſteuerten das Jhre zu der günſtigen Aufnahme bei

Dr LP

Stadttheater

Don Juan
Oper in 2 Akten von Lorenzo da Ponte

Muſik von W A Mozart
Muſikaliſche Leitung Carl Ohneſorg

In die Bizet Thomas und VerdiAbende dieſer Saiſen
fällt wie ein leuchtender Strahl das Wort von Mozarts Don
Juan von dem Goethe in einem Briefe behauptet daß er
jene Hoffnung endlich erfüllt die Schiller von der
Oper hatte Dafür ſteht aber auch dieſes Werk gang i
liert heißt es in dem denkwürdigen Briefe des großen
Lauchſtedter Regiſſeurs Daß es iſo liert daſteht un
nahbar mit ſeinen muſikaliſchen Schönbeiten auf ein
Montſalvat getragen wo es die Welt beherrſchte verrät jeder
Don Juan Abend im Theater aufs neue Denn immer

wieder zeigt es ſich dann wie viel ein Künſtler noch zu
ſtudieren hat wenn er als Mozart Sänger gelten will bis
er wirklich iſoliert daſteht losgelöſt von allem Jrdiſchen
Herkömmlichen

Jetzt knapp vor der Gedenkfeier von Richard Wagners
Todestag ſollte von neuem daran erinnert n daß es
kein anderer als der Bayreuther Meiſter war der im Jahre
1865 in ſeinem Bericht über eine in München zudeutſche Muſikſchile den Plan erörterte wie die laſſi

ergangenheit Bachs Beethovens Glucks un



ver Takigreit ves Wohnußgsamts
ſung kleinerer Wohnungen anzuordnen Ein ſolcher

Nachweis der ſich als ſehr ſegensreich und fördernd für die
Tätigkeit der Wohnungsämter herausgeſtellt hat wird dann
weſentlich erleichtert wenn die Vermieter verpflichtet ſind
verfügbare Kleinwohnungen bei ihm anzumelden Durch
ine beſondere Vorſchrift ſoll deshalb die Rechtsgültigkeit
von Polizeiverordnungen die eine ſolche Verpflichtung aus
ſprechen außer Zweifel geſtellt werden

e

Die türkilche Antwort
Konſtantinopel 28 Januar

Die Antwort der Pforte auf die Kollektivnote der
Mächte erfolgt am Mittwoch Sie wird ſich durchaus
für den Friedensſchluß ausſprechen jedoch auf
Adrianopel und die Aegäiſchen Jnſeln
beſtehen Der Antwort liegt der Beſchluß des Komi
tees für Einheit und Fortſchritt zugrunde das ſich wei
tere Verhandlungen vorbehält

Dem feſten Willen Adrianopel und die Aegäiſchen
Jnſeln nicht aufzugeben entſprechen

ausgedehnte türkiſeche Rüſtungen
Jn Konſtantinopel finden gegenwärtig Vorberei

tungen ſtatt die beweiſen daß die Türkei ſich im Falle einer
Wiederaufnahme des Krieges nicht auf die zähe Verteidi
gung der Tſchataldſchalinie beſchränken möchte ſondern daß

ein energiſcher Vorſtoß vielleicht gar die
Entſetzung Adrianopels geplant iſt Man hat
ſich nämlich nicht auf das Ausbeſſern der alten Forts und
Befeſtigungen der etwas vernachläſſigten Tſchataldſchalinie
ſowie auf das Anlegen neuer Stellungen beſchränkt hat nicht
nur Jnfanterie und Feſtungsartillerie eingegraben ſondern
man hat für weiten Nachſchub geeignete Beförderungsmittel
nebſt Proviant und Munition in leichten Packungen beſchafft
und vor allem die bewegliche Feld und Gebirgs
artillerie verſtärkt Einem Triumphzuge gleich
durchraſſelten nach oſtentativem Ausladen um die Mittags
zeit am Montag 125 neue Feldgeſchütze die Hauptſtraßen
Konſtantinopels vom GalataQuai bis zu den Taximkaſernen
Es folgten endloſe Züge friſcher Mauleſel beladen mit etwa
100 zerlegten Gebirgsgeſchützen und den flachen Munitions
käſten aus Metall Die Sättel die Ausrüſtung der Mann
ſchaften ausſchließlich regulärer Artilleriſten ohne Redif
beimengung waren ebenſo funkelnagelneu wie die grauen
Kruppgeſchütze Der übergebende Beamte der liefern
den Firma ritt neben dem abnehmenden Offizier man hatte
ihm ein herrliches Sultanpferd gegeben

Ein ſehr beachtenswertes Zeichen der Zeit kommt ferner
zugunſten der Türkei aus dem fernen Jndien Seit Beginn
des e iſt unter der mohammedaniſchen Bevöl
kerung des indiſchen Kontinents eine ſtarke

Sympathiebewegung für die Türkei
und ihr Schickſal im Gange Eine Reihe von Verſamm
lungen hat ſtattgefunden die ſich gegen Englands r
wandten und von ihm ein Eintreten zugunſten der bedrohtenGlaubensbrüder erwarteten Auch ehe wieder meldet der

Draht von Verſammlungen und Reſolutionen gleicher Ten
denz Die Vermutung iſt nicht von der Hand zu weiſen daß
dieſe Proteſtkundgebungen im fernen Oſten nicht ohne Ein
fluß auf die Haltung Englands in der orientaliſchen Kriſe
ſein werden Obwohl das britiſche Jmperium ſeit Jahren
daran arbeitet das Kalifat vom Konſtantinopeler Sultan
auf eine ergebenere und unabhängigere Perſönlichkeit z V
den Vizekönig von Aegypten zu überführen wird es ſich
doch kaum in ein gegen den Mohammedismus gerichtetes
Spiel einlaſſen deſſen Folgen es in Jdien mehr als pein
lich zu ſpüren Hekommen könnte Vielleicht iſt es den eng
liſchen Staatsmännern im jetzigen Augenblick gar nicht ein

mal unangenehm daß die Mohammedaner Jndiens ſich ſo
vernehmlich zum Worte melden
Den Türken günſtig ſind ſchließlich auch gewiſſe kaum
noch zu vertuſchende

Unſtimmigkeiten im Balkanbuncde
Der Belgrader bulgariſche Geſandte Toſchev er

auf die Nach ſandien Hartwig daß Bulgarien ſich nur in dem Falle
zur Fortſetzung des Krieges verſtehen könne wenn Ruß

land eine Separataktion gegen die Türkei unternehme
Hartwig erklärte darauf daß ſoweit ihn die Peters
burger Panſlawiſten informierten Rußland beabſichtige
ſeine Truppen nach Türkiſch Armenien zu entſenden
unbekümmert um alle daraus entſtehenden Verwicklun
gen Rußland warte nur die Antwort der Pforte auf
die Note der Großmächte ab Die ſerbiſchen politiſchen
Kreiſe ſind hingegen unter keiner Bedingung
für eine Fortſetzung des Krieges Sie er
klären daß in dieſem Falle Serbien infolge der Schwäche
ſeines Heeres und weiterer Verluſte ſeine Priorität am
Balkan einbüßen könnte

Zwiſt im Türkenheere,
Konſtantinopel 28 Jan Hartnäckig umlaufende Ge

rüchte beſagen daß in der Armee von Tſchataldſcha zwiſchen
Anhängern der Jungtürken und denen des früheren Kriegs
miniſters Nazim ernſte Zwiſtigkeiten entſtanden ſeien Es
ſei ſogar zu einem blutigen Konflikt unter den Truppen
ekommen Eine authentiſche Beſtätigung der Gerüchte fehlt
algat Bei hat ſich heute früh nach Tſchataldſcha begeben

Deutſches Reich
Kaiſers Geburtstag in Paris

Paris 28 Jan Zur Feier des Geburtstages des Deut
ſchen Kaiſers fand geſtern im Hotel Kontinental unter Vorſitz
des deutſchen Botſchafters ein Feſteſſen ſtatt an
dem über 300 Mitglieder der deutſchen Kolonie und viele
zu vorübergehendem Aufenthalt in Paris weilende Lands
leute teilnahmen Freiherr v Schoen hielt die Feſtrede
in der er nach einem Trinkſpruch auf den ſcheidenden und
kommenden Präſidenten der Republik u a ſagte

Die Gegenwart iſt ernſt Das Feuer im
Weſten iſt nicht erloſchen Die Welt ſtarrt in Waffen
Der Druck der Sorge laſtet auf den Gemütern Und doch
geht Deutſchland ruhig und feſten Schrittes den Weg den
ſein Kaiſer ihm zeigt Hinaus in die Welt hinaus zu
immer wachſender Kraft und Größe Mit ſeinem Kaiſer
iſt das deutſche Volk eins in dem ernſten und heiligen
Willen auch ferner ein Hort des Friedens zu ſein
Aber es iſt auch entſchloſſen einmütig dem ehernen Vufe
zu folgen wenn es gilt einzuſtehen für deutſches Gut und
Leben Auch wir die wir im fremden Lande in redlicher
Arbeit wirken werden alle deutſch bleiben deutſch fühlen
und deutſch handeln

Feſtvorſtellung im Berliner Opernhaus
Aus Berlin 28 Jan wird uns gemeldet Geſtern

abend war im Kgl Opernhauſe Galgoper Geladenes
Publikum füllte Balkon und Ränge Jn der großen Hofloge
nahm der Hof Platz Der Kaiſer führte die Kronprinzeſſin
Gegeben wurde Kerkyra von Joſeph Lauff Das erſte
Bild ſpielt im alten Kerkyra das zweite zeigte das heutige
Korfu mit dem Achilleion im Hintergrund Jn der Pauſe
hielt der Kaiſer Cerele ab

Die Heeresvorlage
Zwei Minister als Opfer

Die Frankf Ztg ſchreibt
Wenn es ſich wirklich beſtätigt daß eine neue Heeres

vorlage mit einer Mehrforderung von über 100 Mill Mk
jährlich dem Reichstage in dieſer Seſſion zugehen ſoll dann
kann man fich nicht gut denken daß ſie von denſelben Per
ſonen vertreten wird welche nach der militäriſchen und nach
der finanziellen Seite an der vorigen Heeresvorlage ent
ſcheidend beteiligt waren und es iſt darum erklärlich wenn
es zugleich mit den poſitiveren Mitteilungen über die Ab

klärte in längerer Konferenz mit dem ruſſiſchen Ge
a

Mozarts durch Feſtſtellung und Ausübung ihrer rich
tigen Vortragswei ſe gefördert und erhalten werden
ollten Welch herrliche Früchte hätte die Verwirklichung
ieſes Planes getragen Wir müſſen heute zufrieden ſein

wenn in unſeren Theatern die al le Stilgattungen auf der
Walze haben der Mozartſtil nur einigermaßen gewahrt
bleibt wenn Sorgfalt und Umſicht des Kapellmeiſters der
ſich hier für Mozart ſtärker intereſſiert als die
Mehrzahl ſeiner Kollegen das große Bild in annehmbarer
Retouche zeigen

Um der geſtrigen Feſtvorſtellung einen beſonderen
Charakter zu geben hatte die Direktion des Stadttheaters
Herrn Bergmann für die Titelpartie verpflichtet Der
Künſtler iſt uns ein lieber Bekannter gleich ſym
pathiſch als Menſch wie als Künſtler Die Halleſche Bühne
war ſein Sprungbrett für den Salto nach dem klaſſiſchen
Weimar Jn den drei Jahren die der Künſtler dort wirkt
hat er ſich kaum merklich verändert Vielleicht daß er etwas
mehr Grandezza in Spiel und Haltung zeigt daß er
auf dem Podium des vornehmen Hoftheaters wo mehr Zeit
zu Proben und Studien vorhanden iſt manchen Schritt
anders macht wie ſonſt ſeiner Grundauf aſſung
blieb Bergmann treu Und die war bekanntlich nie
ſchlecht wenn ſie auch r Vorbilder wie dasjenige von
Francesco Andrade nicht erreicht Zuſtatten kommt Berg
mann vor allem der friſch quellende unverbrauchte Bariton
ſeine muſikaliſche Sicherheit die ſich in der beſtimmten r
tonierung und in ſonſtigen guten geſanglichen Allüren vis
z letzten Szene zeigt Zuſtatten kommt dem Weimarer

nſtler außerdem die weiſe Abmeſſung der Tonſtärke und
Gefühl für den Rhythmus Zu bemängeln

auch heute noch die unſaubere und undeutliche

h die al der Rezitative die garenn re von dem Beſtreben ausgehend
leicht ſſig zu parlieren zu ſehr en bagatelle be
handelte Auch in der ſogen r r die direkt
wirkungslos verpuffte rächte ſich der Mangel an feiner

h der in dieſer Zeitung gelegentlich einer

Jean

a AuWein Ter le bie h h ner r

ſichten der Regierung heißt weder der Kriegsminiſter noch

geworden iſt wird ſein Don Juan eine brillante Figur wer
den die keinen Vergleich zu ſcheuen braucht

ntereſſant war es der Geſangs und Sprachtechnik des
jugendlichen Don Juan Darſtellers diejenige des Lepo
rello gegenüberzuſtellen Kammerſänger Schwarz
der ſo wacker ſich in dieſer Partie hielt hat einſt auf der
ſelben Weimarer Bühne ſeine Karriere begonnen auf der
Hans Bergmann heute die geachtete Stellung einnimmt
Bei Schwarz iſt aber auch heute noch jeder Hauch jeder
Konſonant verſtändlich es fällt kein Laut unter den Tiſch
ebenſowenig wie ihm eine Note verloren geht Jeder
Ton ſitzt und jede Nuancierung wirkt Das iſt der
MozartSänger der ſingen gelernt hat der ebenſo ruhig
ſeinen Hans Sachs in den grell inſtrumentierten Meiſter
ſingern kreieren darf wie den Saraſtro in der Zauber
flöte oder den Leporello im Don Juan Seinem Organ
wird T Wung etwas anhaben können Süßer
Wohllaut ſchläft nicht nur in der Saiten Gold ſondern auch
in der Kehle eines Mozart Sängers

Von unſerem Enſemble tat ſich außerdem Herr Fähr
bach Oktavio ſehr hervor Tränen vom Freunde ge
trocknet dann auch noch Frau Bruger als Elvira Frl
Stolz Donna Anna verſagte die Höhe war wieder
holt unrein manche Geſangsfigur eckig Frl Kühn ſchien
zu abhängig von Herrn Ohneſorg deshalb blieb die Wirkung
aus Herr Erik van Horſt bewies als Komthur Adel und
Kraft Kapellmeiſter Ohneſorgs großes Talent für
Mozart ſeine feine Linienführung in den Mozartpartituren
ſind hier wiederholt gerühmt worden Er hat anſcheinend in
den vorausgegangenen Proben viel geleiſtet denn die Soliſten
waren mit dem Moöozartſtil beſſer verwachſen als in früheren
Jahren Theo Ravens gediegene Jnſzenierung kann man
nur bewundern weniger ſeinen Maſetto dem bei aller An
erkennung der geſanglichen Tugenden die Beweglichkeit und
Ungezwungenheit c Die Verwandlungen nahmen einen
großen Teil des Abends in Anſpruch Ohne Drehbühne
bleibt eine Don Juan Aufführung mag ſie noch ſo gut be
arbeitet oder amputiert ſein immer ein Abend

der Reichsſchatzſekretär würden im Amte bleiben Coll
zutreffen daß auch der Staatsſekretär des Reichsſchat te es
ausſcheidet ſo würde das darauf hindeuten daß die Degmtes

frage noch ungelöſt bleibt Damit würde aber der Rei ung
erſt recht vor die Frage geſtellt ob er einer Vorlage on
ſtimmen ſoll die eine gewaltige finanzielle Mehrbelaſt zu
ohne gleichzeitige Deckung bringt während auf der and ung
Seite die Forderungen abgeſehen von den Aufwendun

für die Luftſchiffahrt nicht mit neuen militäriſchen
wendigkeiten begründet werden können Der jetzige Kriet
miniſter hat im vorigen Jahre bei Beratung der damali
Militärvorlage mit aller Beſtimmtheit erklärt daß die go
derungen ausreichend ſeien Nun heißt es in einem Viatn
daß ſich die politiſchen Verhältniſſe in jüngſter Zeit gegen
über denen vor zwei Jahren nicht unerheblich verſchär
haben wodurch ſich das Einbringen einer erweiterten
Militärvorlage als zwingende Notwendigkeit ergab und dieſe
Vorlage in vollem Maße gerechtfertigt werde Das iſt en
ganz falſche Darſtellung Es handelt ſich gar nicht um den
Vergleich mit der Zeit von vor zwei Jahren ſondern mit
dem Vorjahre wo doch ſchon alle Eventualitäten in Betracht
kamen an die man jetzt denken kann und niemand kann
ehrlicherweiſe behaupten daß ſeitdem Aenderungen einge
treten ſind die eine neue militäriſche Veurteilung recht
fertigen Man will die jetzige politiſche Konjunktur für
Durchdrückung neuer Militärforderungen ausnutzen das iſt
alles und dem ſollen die künſtlich herausgeſuchten Gründe
angepaßt werden Das muß bei der Beurteilung der jetzigen
Vorgänge wohl im Auge behalten werden ſchon deshalb weil
nach dieſem Vorgang ſchließlich jeder politiſche Konflikt in
der Welt zu neuen Wehrforderungen bei uns führen kann

Ein Vorſtoß gegen den Reichskanzler
Ein vom Zentrum unterſtützter Vorſtoß

gegen den Reichskanzler iſt im Reichstag beabſichtigt
dran Polen haben dort folgende Jnterpellation einge

racht
Die preußiſche Staatsregierung hat die Enteig

nung polniſcher Gutsbeſitzer für die Zwecke der
Anſiedlungskommiſſion in Angriff genommen Was ge
denkt der Herr Reichskanzler zu tun um dieſer mit dem
Geiſte der Reichsverfaſſung und mit der Reichsgeſetzgebung
unvereinbaren in politiſcher wie ſozialer Beziehung die
Bevölkerung aufs tiefſte erregenden Maßnahme entgegen
zutreten

Die Jnterpellation wird unterſtützt von 55 Zentrums
mitgliedern Dieſe Reichstagsinterpellation deckt ſich im
weſentlichen mit einer an den beiden letzten Oktobertagen
im Abgeordnetenhaus verhandelten Polen Jnterpellation
die die Regierung fragte

Wie glaubt die Königliche Staatsregierung dieſe
mit dem Artikel 9 der Verfaſſungsurkunde für den preu
ſchen Staat und mit dem Artikel 3 der Verfaſſung des
Deutſchen Reiches im Widerſpruch ſtehende Maßnahme

der Enteignung zu Anſiedlungszwecken rechtfertigen zu
können

Die Polen deren Jnterpellation im Abgeordnetenhaus
auch die Unterſchriften von 19 Zentrumsabgeordneten trug
können st nach drei Monaten am Königsplatz kaum eine
andere Antwort erwarten als ihnen Ende Oktober in der
Prinz Albrechtſtraße zuteil geworden iſt Die Wiederholung
der Anfrage aus dem Abgeordnetenhaus kann deshalb im
Reichstag nur den Zweck haben mittels eines Jnterpella
tionsantrages einen Beſchluß gegen den Reichskan z
ler herbeizuführen in dem Sinne daß e Behandlung
der Enteignungsfrage nicht der Anſicht des R e ent
ſpricht Eine Mehrheit für dieſen Beſchluß iſt vorhanden
Dazu ſtehen außer den 18 Polen 90 Zentrumsabgeordnete
und 110 Sozialdemokraten zur Verfügung

Konſflikt unter der Dresdener Studentenſchaft
Jn der letzten Zeit ſind zwiſchen den Korporationen und

der Freien Studentenſchaft an der Techniſchen Hochſchule zu
Dresden Differenzen ausgebrochen die ſich in den letzten
Tagen ſehr verſchärft und zu einer lebhaften Beunruhigung
der akademiſchen Kreiſe in Dresden geführt haben Die
Feindſeligkeit zwiſchen den beiden ſtudentiſchen Kreiſen tritt
zunächſt äußerlich dadurch hervor daß ſich an dem am Montag
von der Techniſchen Hochſchule offiziell veranſtalteten Kaiſerkommers die Freie Stuventenſchaſt nicht beteiligte ſondern

am Sonnabend vorher einen eigenen Kommers abhielt Ver
itt wurden die beſtehenden Differenzen durch folgende zwei
älle

Ein Norweger einer der Vertreter der Freien t
dentenſchaft im Geſamtausſchuß wurde vom Rektor relegiert
weil er einem anderen Studenten Mitglied einer Dresdener
Burſchenſchaft eine Ohrfeige gegeben hatte Der Norweger
verweigerte die Genugtuung mit der Waffe und da J
Korporationen kein anderer Weg zur Regelung der S
übrig blieb richteten die Korporationen eine Darſtellung el
Sachverhaltes an Rektor und Senat Da dieſe ſich prinzivien
auf den Standpunkt ſtellen daß ein Sludent den andere
nicht ſchlagen dürfe faßten Rektor und Senat auf Grun
dieſer Eingabe den Beſchluß den Norweger zu relegieren p

Jm Dezember veranſtaltete dann die Freie Studenten
ſchaft einen Vortrag über das Thema Klaſſenhaß und n
und hatte dazu einen Anſchlag am ſchwarzen Brett herſtelle
laſſen Dieſes Plakat zeigte neben anderen Symbolen e
eine rote Fahne über der man ein Fragezeichen erbli i
Zwei Stunden vor Beginn des Vortrages wurde jedoch ng
Veranlaſſung der Korporationen vom Rektor die Entfernun
des Plakates verfügt ohne daß man vorher mit dem De
ſidium der Freien Studentenſchaft deswegen verhandelt un
Da das gemeinſame Arbeiten der Vertreter der Freien J
dentenſchaft und der Vertreter der Korporationen die r
ſammen den Geſamtausſchuß bilden ſich als unmöglich e
wies ſo legten die Freien Studenten 15 an der Zahl
Aemter in dem Geſamtausſchuß nieder der nunmehr je
noch aus den 18 Korporationsſtudenten beſteht Die Fn
Studentenſchaft beabſichtigte durch dieſen Maſſenaustritt den
Geſamtausſchuß überhaupt zu ſprengen egen entſchie

ohne Ende
Wilhelm Georg 14

aber Rektor und Senat auf Grund eines eingebgttt
juriſtiſchen Gutachtens daß die Freie Studentenſchaft di
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freiw Auskritt aus dem Geſamtausſchuß Sitzihren Tihren habe und daß der Geſamtausſchuß dem
und Stimm die 18 inkorporierten Studenten angehören
jetzt haftsführender Ausſchuß weiter beſtehe Die Freie
als e nſchaft beraumte hiergegen eine Hauptverſammlung
Studen ſtellte ch auf den Stan punkt daß ein Geſamtaus
an un r Studierenden nach dem Ausſcheiden der Vertreter
ſchuß diſtudenten überhaupt nicht mehr beſtehe und da

Fr Senat der Techniſchen Hochſchule auch das neu
te Präſidium der Freien Studentenſchaft nicht an

gewäh ten wandten ſich dieſe mit einer Beſchwerde an das
n miniſterium Die Entſcheidung darüber ſteht noch aus

Kult ſt dieſe Vorfälle haben harte perſönliche Zuſammen
und Duelle im Gefolge und da kein Teil zum Nach

ſtöße eneigt iſt und auch die Vermittelung des Rektors
e re e keinem Reſultate führte ſo iſt das Ende des Kon

e ver re en auch noch die Gerichte beſchäftigen
ird icht abzuſehenwirden berichtet dazu den L N Die Freie

dentenſchaft hat an den Rektor und Senat der Techniſchen
Fhule das Erſuchen gerichtet den ſche o heſehenten
5 mtausſchuß in dem nur die Vertreter der Kor
Seſalonen befinden aufzulöſen da ſie auf dem Standpunkte
rhen daß ein Geſamtausſchuß der Studierenden nach dem

n eiden der Vertreter der Freien Studentenſchaft aus
jeſem nicht wert exiſtiert Sie proteſtieren ferner dagegen

dieſer Ausſchuß ſich die Rechte eines Geſamtausſchuſſes
terhin anmaßt und daß dadurch ein großer Teil der Stu

Lntenſchaft über die zu 70 Proz von der Freien Studenten
haft aufgebrachten Gelder verfügen kann

W

Das neue Beſoldungsgeſetz für die Staatsbeamten in
SchwarzburgRudolſtadt Die dem Landtage des Fürſten
ums Schwarzburg Rudolſtadt zugegangene Vorlage über
das Beſoldungsgeſetz für die Staatsbeamten ſieht eine durch
ſhnittliche Erhöhung des Höchſtgehalts für jede Amtsſtellung
um volle 10 Prozent vor Die Aufbeſſerung der Gehälter
wird dem Etat eine dauernde Mehrbelaſtung von etwa
120 000 Mk bringen Einer Anregung aus dem Landtage
folgend ſoll in der Vorlage für diejenigen Beamten welche
bot der unwiderruflichen Anſtellung einen Vorbereitungs
dienſt für ihren Beruf durchzumachen haben das Beſoldungs
dienſtalter bei der unwiderruflichen Anſtellung auf den Tag
der den Vorbereitungsdienſt abſchließenden Staatsprüfung
zurückdatiert werden Auch den Wünſchen der Militär
anwärter auf Anrechnung von Dienſtjahren wie dies
im S 7 des Beſoldungsgeſetzes für die Reichsbeamten vom
15 Juli 1909 vorgeſehen iſt ſoll durch Einfügung der be
treffenden Beſtimmung des Reichsgeſetzes in das Beſoldungs
geſetz für unſer Fürſtentum Rechnung getragen werden
Schließlich zieht der Entwurf auch die Aufhebung des im
Laufe der Jahre ſo oft als ſtörend empfundenen geſetzlichen
Verbots der Nebengeſchäfte für Beamte in der bindenden
Form wie es das Geſetz vom Jahre 1907 zur Beſeitigung
der Mißbräuche eingeführt hatte vor Die Mißbräuche die
vor 1907 beſtanden ſind beſeitigt aber es ſind infolge dieſes
abſoluten Verbots vielfach Uebelſtände hervorgetreten die
ſich für Gemeinden wie für Privatperſonen ſehr unange
nehm fühlbar gemacht haben Das Geſetz ſoll mit dem
1 April 1913 in Kraft treten

Kleine vermiſchte Nachrichten
Die Einnahmen der Reichs Poſt und Telegraphenverwal

tung haben ſich in den erſten drei Vierteln des laufenden
Rechnungsjfahres auf 585 Mill Mk diefenigen der Reichs
eiſenbhahnverwaltung auf 114,4 Mill Mk belaufen Da
drei Viertel des ganzjährigen Etatsanſatzes ſich bei der
erſteren Verwaltung auf 593,5 Mill und bei der letzteren
auf 106,3 Mill Mk ſtellen ſo iſt die wirkliche Einnahme
hinter der veranſchlagten bei der Poſt um 5 Mill Mk
zurückgeblieben bei der Reichseiſenbahnverwaltung hat ſie
ſich um 8,1 Mill Mk übertroffen Das Plus und Minus
bei den Reichsbetriebsverwaltungen hebt ſich bisher auf
Die beſten Monate des Rechnungsjahres pflegen bei der
Poſt beſonders ertragreich zu ſein Sie ſtehen noch aus ſo
daß anzunehmen iſt daß auch die Poſt mit ihren Ein
nahmen den Etatsanſchlag erreichen wird

Hof und Perſondlnachrichfen
Auszeichnung des rumäniſchen Miniſterpräſidenten Der

Deutſche Kaiſer hat dem rumäniſchen Miniſterpräſidenten
Majorescu das Großkreuz zum Roten Adler Orden ver
liehen

Ausland
Ein Marokko Erfolg

d Mogador 28 Jan Bei der Einnahme ihrer Kasbah
durch die Franzoſen verloren die Anflus etwa 500 Mann

Ruſſiſche und engliſche Eiſenbahnbauten in Perſien

vi Jn Teheran bewilligte der perſiſche Miniſterrat Rußland
ie Konzeſſion für den Eiſenbahnbau Dſchulfa Täbris Ur

mia und die Minenkonzeſſion ſowie England die Option für
einen Eiſenbahnbau im Süden

Die engliſche Wahlvorlage iſt zurückgezogen
be London 28 Jan Wie über den Schluß der Unterhaus
ebatte gemeldet wird erklärte Keir Hardie Arbeiter

atte die Reden die Asguitt und e George gehalten
ten hätten ſein Vertrauen in die ehrlichen Abſichten der
gteierung zerſtört Nach weiterer Debatte erfolgte dann

e Zurückziehung der Wahl Vill durch die Regierung

So wirkt nur BiosonNach Überſt
andener ſchwerer Krankheit war ich ſehr geſchwächt undam aber zur Stärkung Bioſon Es hat u wunderbar ge

gelei n und mir überhaupt in jedor Beziehung fehr guto Dienſte
lerſchriſt prgu Müngearsdorf Cöln Sülz Palanterſir 8 d Unſon t Heglaubigt 8 Oktober 1912 Kreffelts Kgl Rotar Bio
grien re i o Mgloſe rbärinch in potheken Dro

t enprobe un hre vom Bioſonwerk Frankfurt a Main Gra

Kunſt und Wiſſenſchaft
Eine ſüdafrikaniſche Univerſität

Kapſtadt 28 Jan Der Geſetzentwurf über die ſüd
afrikaniſche Univerſität beſtimmt das Landgut von Cecil
Rhodes Groote Schur zum Sitz der Univerſität Die Vll
ſchreibt die Gleichberechtigung der engliſchen und holländiſchen Sprache vor Snfeſſisnelle Beſchränkungen werden

ausgeſchloſſen Der Entwurf geſtattet den Verkauf des gro
ßen Waldgebietes von Prätoria den der verſtorbene Alfred
Beit für Bildungszwecke vermacht hat Der Erlös kommt
der Univerſität zugute Die Bill enthält einen Verzicht
auf die Schenkung Beits in Höhe von vier Millionen für
eine Univerſität in Johannesburg

Die Königliche Nationalgalerie zu Berlin die zu den erſten
deutſchen Sammlungen gehörte die von der Bedeutung Karl
Schuchs überzeugt ſchon früher Werke dieſes ausgezeichneten
Malers erwarb hat ſich vor kurzem in den Beſitz der Landſchaft
des Künſtlers geſetzt die er ſelbſt für die ſtärkſte und vollkommenſte
ſeiner Leiſtungen auf dieſem Gebiete hielt und die wohl ſein
größtes Landſchaftsbild ſein dürfte Schuch verbrachte die Sommer
monate der Jahre 1886 bis 1892 regelmäßig in der Schweiz in
Saut de Doubs an der franzöſiſchen Grenze wo der Doubs einen
zwar nicht großen aber höchſt pittoresken Waſſerfall bildet
Motive dieſer Art reizten wie Trübner in ſeinen Perſonalien
und Prinzipien hervorhebt Schuch außerordentlich Er war ſein
ganzes Leben lang auf der Suche nach ſolchen Jn dieſem ſeinem
Hauptwerk iſt es ihm gelungen ſein Lieblingsmotiv auf die Lein
wand zu bannen Es iſt eine Darſtellung der großartigſten herbſten
und unwirtlichſten Natur empfunden von einem Maler der wie
wenige andere verſtanden hat Schönheit aus allem Wirklichen
hevauszuſehen Dieſes Bild war Schuch beſonders ans Herz ge

wachſen und er trug ſich immer mit der Jdee es im Pariſer Salon
auszuſtellen weil es ſeine feſte Meinung war daß ihm das Bild
dann mit einem Schlage zu einem großen Namen verhelfen würde
Jn jedem lichten Augenblick ſeiner ſchweren Erkrankung ſprach er
von dieſem Bilde Schade daß der im Jrrwahn Verſtorbene nicht
mehr erlebt hat daß ſein Lieblingswerk die höchſte Anerkennung
gefunden hat die ihm werden konnte nämlich ſeinen Platz in der
erſten modernen deutſchen Galerie der Königlichen National
galerie zu finden Beſitzer der ebenſo ſeltenen wie ſchönen
Schöpfung war bislang die Galerie Karl Haberſtock Berlin

Carnegie als Nobelpreisträger Aus Stockholm wird dem
B gemeldet Der Zentralvorſtand der ſchwediſchen Friedens

und Schiedsgerichtsvereinigung hat beſchloſſen durch ſeine Reichs
tagsmitglieder Andrew Carnegie zum diesjährigen Nobel
preisträger vorzuſchlagen Von unmittelbaren Verdienſten Car
negies um die Förderung der Friedensidee iſt eigentlich weniger
bekannt als von ſeinen mitelbaren nämlich ſeinen großartigen
Stiftungen für den Friedenspalaſt im Haag

Eine Profeſſur für die Geſchichte der Technik Die Geſchichte
der Technik deren hoher Bildungswert von den führenden tech
niſchen und techniſch wiſſenſchaftlichen Kreiſen immer mehr an
erkannt wird iſt bisher als Lehrfach nur an der Techniſchen Hoch
ſchule in Charlottenburg vertreten und zwar durch den Dozenten
Dipl Jng Conrad Natſchoß Er iſt in der großen Oeffentlich
keit zuerſt bekannt geworden durch ſeine Geſchichte der Dampf
maſchine die er mit Unterſtützung des Vereins Deutſcher Jn
genieure herausgegeben hat Eine beſonders weitgehende
Förderung hat bekanntlich in neuerer Zeit die techniſchgeſchicht
liche Forſchung durch die Gründung des Deutſchen Muſeums in
München exfahren das heute einen Sammelpunkt für die ein
ſchlägigen Beſtrebungen bildet Nunmehr hat auch der Unterrichts
miniſter der Bedeutung des techniſchgeſchichtlichen Unterrichts
Rechnung getragen indem er Natſchoß das Prädikat Proffeſſor
verlieh

Vermiſchtes
Hrunings Ueberführung nach Berlin

Der Defraudant Bruning iſt geſtern von London nach
Berlin gebracht worden Privattelegramme melden uns
über die Fahrt die Ankunft und die Unterſuchung

Hamburg 28 Januar
Während der Fahrt von London nach Hamburg

wurde Bruning verſchiedentlich einem Verhör unterzogen
Erſt allmählich ging er etwas mit der Sprache heraus Er
erzählte daß er einen Teil des unterſchlagenen Geldes im
Grunewald vergraben habe Dann widerrief er
dieſes Geſtändnis und ſagte er habe das Geld einem Mäd
chen gegeben das damit nach Amerika geflüchtet ſei

Berlin 28 Januar
Der Defraudant Bruning und der wegen Hehlerei gleich

zeitig mit ihm verhaftete Hermann Kranich ſind heute früh
534 Uhr auf dem Lehrter Bahnhof eingetroffen Zwei Kri
minalbeamte führten ſie an Handfeſſeln ſchnell zu zwei Be
reitſtehenden Droſchken und brachten ſie ſofort nach dem
Unterſuchungsgefängnis in Moabit wo ſie einem Beamten
von den ſich legitimierenden Kriminalkommiſſaren über
geben wurden Wie man jetzt erfährt iſt Bruning bereits
in Luxemburg im Dezember vorigen Jahres einmal
feſtgenommen worden Er hatte dort eine große Zeche
gemacht und in betrunkenem Zuſtande einen auf Poſten
ſtehenden Soldaten beleidigt Man nahm ihn feſt und fand
bei ihm 3000 Mk die man zurückbehielt Er nannte ſich
Kranich und da gegen einen Kranich nichts vorlag wurde
er am nächſten Tage wieder entlaſſen Die Summe behielt
man aber zurück und ſie konnte jetzt den deutſchen Behörden
übergeben werden

Wie der italieniſche Alpenverein billig zu einer Schutz
hütte kommt Wie die M N melden fällte das k k Be
zirksgericht Stenico Südtirol in einem Rechtsſtreit den

Ausverkauf wegen Geschaftsverlegung

Gustav lmmermann Sr Uriehgtr 18

h u9 e e W
der italieniſche Alpenverein und die Bremen desDeutſchen und Oeſterreichiſchen denen wegen ihrer nur

5 Minuten entfernt liegenden Hütte an der Bocca di Brenta
mitſammen führen das Urteil daß der Grund dem ita
lieniſchen Alpenverein gehöre die Sektion Bremen kein Recht
hatte auf dieſem Grunde ein Schutzhaus zu errichten und
die bereits aufgeführten Bauten dem italieniſchen Alpen
verein als auf deſſen Grund liegend zuzuſprechen ſeien Die
Sektion Bremen wurde überdies zu 1504 Kronen Prozeßkoſten
verurteilt Das Schutzhaus iſt vollſtändig fertig und hätte
im nächſten Frühjahre feierlich eröffnet werden ſollen Die

en Bremen hat gegen das Urteil ſofort Berufung ein
gelegt

Unfall einer Schauſpielerin an Bord Beim Ueber
nehmen der Paſſagiere an Bord eines Dampfers ſtürzte
einem Telegramm aus Helgoland zufolge beim Beſtei
gen des Schiffes die Darſtellerin des Münchener Künſtler
theaters Frl Ellen Richter zwiſchen das bei dem heftigen
Seegange auf und nieder pendelnde Motorboot und der
Dampfer Jm Fallen zog die Künſtlerin auch den ſie halten
den Schiffer über Bord Dieſer beſaß obgleich er ſich
bei dem Fall ſtark verletzt hatte die Geiſtesgegenwart die
junge Dame die ſich beſonnen und ruhig n feſtzu
halten Den vereinten Bemühungen der Bootsbeſatzung ge
lang es das Boot von der Schiffswand klar zu halten und
die beiden im Waſſer Liegenden wieder an Bord zu bringen

Unglücksfall auf der Bühne Von einem eigenartigen
Unglücksfall wurde in dem württembergiſchen Städtchen
Schuſſenried ein Schauſpieler des Augsburger Volksthaters
betroffen Bei der Aufführung eines oberbayeriſchen Volks
ſtückes mußte bei offener Szene ein Gewehrſchuß abgegeben
werden Dabei wurde der Schauſpieler Schalk von dem
Papierpfropfen der Platzpatrone ſo ſchwer verletzt daß man
den Verunglückten kaum am Leben zu erhalten hofft

Ein Steckbrief gegen einen ehemaligen Prinzen von
Sachſen Weimar Das Landesgericht Wien hat die Ver
folgung des Grafen Hermann Oſtheim eines ehemaligen
Prinzen von Sachſen Weimar eingeleitet der unter der Be
ſchuldigung ſteht ein Verbrechen des Betruges begangen zu
haben Jn dem Steckbriefe wird ausgeführt daß Graf Oſt
heim ſich angeblich in London aufhält

Eine 16jährige Giftmiſcherin Jn Regensburg ſchütteteein 16 Jahre altes Dienſtmädchen ſeiner Herrſchaft 3 Tage

nacheinander Salzſäure in den Tee und Kaffee weil es nicht
jeden Sonntag ausgehen durfte Die Familie ließ jedoch die
ſchlecht ausſehenden Getränke ſtehen und bewahrte ſich da
durch vor der Vergiftung

Jm Wahnſinn Fran und Kind und ſich ſelbſt umgebracht
Jn Sitſchin bei Jungbunzlau Böhmen ermordete der fürſt
lich Thurn und Taxiſche Diener Hawlas ſeine Frau und ſein
einjähriges Kind Er ſteckte die Leichen in einen Backofen
und zündete ſich dann ſelbſt an Jn einer Scheuer wurde er
verkohlt aufgefunden Hawlas hat die Tat in einem Anfalle
von Wahnſinn begangen in den er nach einem Sturz von
ſeinem Pferde verfallen war

Eine Zopfabſchneide Geſchichte Jn Heidelberg kam abends
ein zwölfjähriges Schulmädchen nach Hauſe und erzählte den
Eltern daß ihm vier Männer auf der Straße beide Zöpfe ab
geſchnitten hätten Die polizeiliche Anterſuchung ergab daß das
Mädchen das wegen Zuſpätkommens eine Strafe befürchtet hatte
eine Freundin ſelbſt gebeten hat ihr die Zöpfe abzuſchneiden da
mit ſie zu Hauſe eine gute Ausrede habe Die beiden Zöpfe
wurden auf der Straße gefunden

T

Wetftterwarte Magdeburg
der Magdehurg Jeitung

Dienstag 28 Januar 8 Uhr morgens
Während ſich das Tief über Rußland weiter ſüdoſtwärts

entfernt hat iſt vom hohen Norden her ſchnell ein Barometer
maximum gefolgt das über dem mittleren Schweden Baro
meterſtände bis zu 780 Millimeter aufweiſt Jn Deutſch
land ſind daher nördliche Winde zur Herrſchaft gelangt die
allgemein einen Rückgang der Temperatur veranlaßt haben
Jm Deenſtbezirk wo auch geſtern das Wetter trocken blieb
iſt leichter Froſt eingetreten Unter dem Einfluß des inten
ſiven Hochdruckgebietes haben wir zeitweiſe heiteres trocke
nes Wetter und eine Zunahme des Froſtes zu erwarten

Halleſcher Marktbaricht
vom 28 Januar

Eier pro Mandel 150 70 M Rotkohl pro Stück 0,05 0 15 M
Butter pro Stück 065 0,75 Gräünkohl pro Stück 0,08 0,08
ühner vro Stück 2,25 3 0 Blumenkokl pr St 0,10 0,50
ähne pro Stück 1,50 3 00 Mohrrüben pr MdlI 0,10 0,15

Gänſe pro Stück 5,00 9,00 Kohlrüben pro Stck 9,05 10
Tauben jg p Paar 1,00 75 Kohlrabi pro Stück 0,02 0,03
Aepfel pro Pfund 010 0,265 Zwiebeln pro Pfund 0,03 0,05
Birnen pro Pfund 10 0,25 Sellerie pro Stück 6,05 0,20
HKaſen p Stck 00 4,25 Kartoffeln pr 2,50 8,00Kaninchen vr Stck 1,00 1,75 Pfund 0,03 0,05p Stck 2,50 8,00 Schweinefleiſch Pfd 0,50 1,20

S 7 7

aſanenhüßner 1,60 25 ammelflei 90 1 v 0Weißkohl pro Stück 9,05 0,10 Rindfleiſ c w 3
Wirſingkohl p Stck 0,06 0,10 Kalbfſleif 6,90 1,40

P

Briefkaßean
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

A S Sie müſſen ſowohl dem Standesbeamten wie den
Erbſchaftsſteueramte in dieſem Falle Auskunft geben

Eisleben Jm Halliſchen Adreßbuch finden Sie
ſofort alle Firmen die ſich damit befaſſen Wir können aus nahe
liegenden Gründen nicht hier einzelne empfehlend nennen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm GSeorg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Nachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten

Der grösste Toil des Lagers in
Handschuhen Krawatten Hosenträgern

Taschontüohern et ehe
Mein Geschäft befindet sieh ab 186 Apri im

Nebenhause Grosse Ulrichstrasse 17



Theafe
Auſang s Uhr J

Die Sensation der Welt 1813 1913Napoieon i seine Frauen
etate R Tagotr,etate R Tace

Saalschloss Brauerei
Mittwoch den 29 Januar 1913 nachmittags 4 Uhr

3 gr Streich Konzert
i ehe rates generalfeld marſchall

geführt von der Kapelle des Regts Genera rſchaaurgetah Graf VBlnmenthal Magdeb Nr 36
Leitung Kal Obermuſikmeiſter Herr R Flstee

Eintritt 35 Pfa Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk
Vorzugskarten haben Gültigkeit F Winkler

Mozartsaal Weidenplan 20 I
Freitag den 31 Jnnunr abends s Uhr

Sonaten Abend von
Richard Braun enViohne

Otto Weinroich
Brahms Sonate dar op, 78 tür Violine u Klavier

Seohnbert Sonate moll Nr 1 der drei grossen Sonaten
tur Klavier Rich Strauss Sonate Es dur op 18 tür
Viol und Klavier
Konrerttlügel Feurleh aus dem Magazin von B Dull

Karten zu M 10 10 55 105 in der
Hofmusikalienhandlung von Heinrich Hothan

Gr Ulrichstr 38 Fernsprecher 233 I
Missionsmusſſ in Cor Pauluskirehe

Dienstag den 4 Vebruar adends S Uhr
Kantaten v Bachu Reger Seligkeitenv ist

Eintrittskarten zu 50 Pfg n I Mk bei Hothan
Thaliafestsaal Nittwoch 5 Februar abends 8 Vhr

V Abonnements Konzert
des Halleschen Stadttheater Orchesters

Veranstalter Geh Hofrat Max Richards

Richard Wagner Abend
Zum Gedächtnis des Dichter Komporisten f 13 Februar 1885

Leltung General MHustikdirektor

Franz Mikorey
Gesangesolist Gross herzogl Sachs KRammersänger

Franz Schwarz
1 Oauvertüra Rienzi 2 Vorspiel Lohengrin 3 Oavertüre
Holländer 4 Ouverüre Tannhäuser 5 Vorspiel und
ILiebestod Tristan und Iaoſde 6 Wotans Abschied und
Feuerzauber Die Walküre 7 Vorspiel zum III Akt und
Wahnmonolog des Hans Sachs eistersinger 8 Vorspie

Meistersinger v Nürnderg
Eintrittskarten zu 10 10 55 und 05 Mk in der

Hofmusikalienhandlung Reinhold Koch
Alte Promenade la Foernspr 1199Haſſischer Bürger Verein

Donnerstag den 80 Jannar abds S Uhr
Oettentliche Versammlung

im Schultheiss Poststrasse
Das Stouer und Hypothekönproblem in seiner

6öoriehung zum Hausbesitz,

Vortragender Herr Pohlmann aus Detmold

Eintritt frei Freſle Aussprache
Der Vorstan di

Damen Kopfwäsche
Pelosan Behandiung gegen Haaraustall

Ondulation erleichtert das SeibatfrisierenMan reinlagen eig bewährtes System Donpelzöpfe
Dreher Knoten moderne Wellentufts ondulterteLocken ete eſgene Präparation F Bilügste Preise
Feinste u haltbarste farden Koin get ärbtes Opinesenhaar denn
dieses bat nur den vierten Teil Wert von dem des deutschen Haares

Sonntags von 7 bis 2 Uhr für Bed geöf net
E Zeutschler Spera Damenfiisg Lalor

Magdedurgerstr 65 Grand Hotel

Seminar Kindergarten
ktün rm 13 Anmedun tat

en

Spül Apparate
bewährter Systeme

Spülpulver Irrigatoren
Spülkannen

Gumwiwaren
aller ArtDamenbinden Leibdbinden

3EEEIvon 2 bis 50 uſw uſwK Klappenbach
GBummiwarenSpezial Geſchäft und Verſaudhaus

e

von 4 an

e
s

S
r

J

Se

Lichtspiclhaus
alle N S

Dor Film der Königin Lufss
Grossartiges historisch vaterländisches Gemälde

I Abteliung

Morgen Mittwoceh den 29 Janunr er ſf
Programin W echsel

Eine überwältigend
Schöpfungen der

Kus dem Leben

i

Passage Theater

i
heute 1 vährend einer nen onne

sehöne Serie
kinematographisehen

die aktuche wunderbare Autnahme

7

Leipzigerstrasse s88

I

J

J

dar hbervorragendsten
Kunst darunter

Sr Majestat
i Wilheim IIatser tineisn I nsowie

Der grossartige dramatische Schlager
eDer Liebe KraftBegion der Vortährungen

Sonn und Vesttags um 3 Uhr Wochen ags um 4 Ubr
Vortührungen zu denen Kinder Zutritt haben finden nur
Sonnabend und Sonntag nachmittag statt

Die Direkxktion eame BD 3 em u S J
Mittwoch nachmit

Heide Park Pracht Saa
tag Konsert

II Eingang vom Kaulenberg
Halle g S Er Ulrichſtr 41 Ecke Kaulenberg

Nach dem grient

Am Februar Beſucht werden Am
folgende Orte Trieſt Alexandrien Sten Como Mailand Genug

San
Carl

Kairo Luxor Nilreiſe bis Aſſugn
Luxor Kairo Port Said Jaffa
Jeruſalem Jaffa Athen Konſtan

t tNach talien
n

13 Februar Baſel Lugano

Remo Ni za Monaco Monte
o Connes Ajaccio BVaſtia

Livorno Piſa Florenz Venedig
tinopel Budapeſt Dauer 39 Tage Dauer 24 Tage

Preis 2400 Mark 775 MarkAm 15 Februar Beſucht werden Am 20 Februar Vaſel Lugano
die fo genden Orte Venedig Alex
an drien Kairo Aſſnan Nilreiſe
bis Luxor Kairo Alexandrien
J Athen Konſtantinopel Budapeſt Fieſ
Dauer 30 Tage

Preis 1950 Mark
Am 8 März Beſucht werden die
j folgenden Orte Trieſt Alexan
drien Keiro Aſſnan Nilreiſe bis

Am

lerm

Bellagio Como Mailand Genuag
Piſcc,tom Neapel Capri Sorrent

Amalfi Pompefji Rom

G nug

Florenz
ole Venedig Dauer 24 Tage

Preis 850 Mark J 1
5 März Baſel Mailand

Piſa Rom Neavel Pa
o Girgenti Syrakus Malta

S T t t Mo DKairo Beſuch von Kom Ombo Wartiar nd ming Neapel San
Edfun Luror Denderah Ahydos Dartino und w
Beni Haſſan Satkatah Aer in ogens Dieſole Venedig Dauer

drien Athen Konſtantinopel vuda Snge
peſt Dauer 36 Tage

Preis 2075 Mark Am
Am 8 März Dieſelbe Reiſe wie Vene
vorſtehend bis zur Beendigung der
Niltonr dann Weiterfahrt nach
Port Said Jaffa Jeruſalem Jaffa
Port Said Alexandrien Athen

lipo

PVir s Athen Konſtantinopel
Budap ſt Dauer 51 Tage

Preis 2450 Mark

Preis 1190 Mark
14 März München Trient
dig orenz ieſole Rom

Neapel Veſuv Capri Sorrent
Amalfi San Martino und Poſi

Rom Piſa Genuag Nizza
Monte Carlo Cannes San Remo
Genug Mailand Como Bellagio

Lugano Luzern Dauer 32 Tage

Preis 1005 MarkNach Tunis und Algier

Am 9 März Marſeille Tunis
El Kantarah Setif Vougie Michelet
j 22 Tage Preis

Conſtantine Batna BViskra
Algier Marſeille Dauer

1090 Mark
Jn den Preiſen ſind Reiſe Verpflegung
Kührung Trinkgelder ein geſchloſſen

Es kommen ferner im Frühjahr unſere beliebten Geſell
ſchaftsreiſen nach Spanien und Poriugal Bosnien
Dalmatien und Monlenegro u nd der Balkanhalbinſel

uſw zur Ausführung
Die Proſpekte für 1913 die alles Nähere enthalten

werden koſtenlos ausgegebenReiſehuregn der hHanburg Amerilg Linie

M Unter den Linden s Berlin

Vertreter in Halle a S
Bernburger r

Unter den Linden 8

Georg Sohultsze
32 1

poſſo

Mlle Arita

Nur noch 4 Tage

Comtesse de Villeneuve
in ihrem Tanzmimodrama Buddhas Ovpfer

mit ihren
Affen Hunden

und die übrigen großen Attraktionen

eater

Elefanten

Niederlage bei

H Schnee acht
Halle g S Gr Steinſtr 84

2 Katalog gratis e
Masehetf nur mit

Hydraulith
beſte herteſte gepreßte hollgelbe

Kernseife
Ueberall erhältlich

S 4 Frauen
kaufen hygrien Artikel billigst
und erhalten Kostenlos tachk Rat
Verangen Sis gratis Vrospekt

Jede Antrage wird prompt
beantwortet
trau Hintze ehem Hebamme
Sanitas Depot kein Laden
alle a Augustastr II

heke Dorotheensbtr

Perürken verleiht
P resch Nicolai ſtraße 12

Schmelz Schokolade Bobeh
eine hervorrag Speiſeſchoko
lade zum Roheſſen empfiehl
zu Preiſe von 35 Pf bis M

pro Tafel
Carl Bpoch Bretteſtr 112

Marktplatz im Turm
Letpiigerſtraße 61162n

Wasohgetässe
dauorh billig Mital d R Sp V
Zancier Gr Klansſtraße 12

Kettenwureel Haaro

von Carl Jahn in Gotha
einſtes beſtos Toilettenöl zur Er
haltung Kräftigung u Verſchöne
rung des Haares zur Reinigung
des Haarbodens und Beſeitigung
der Schinnen Seit über 50 Jahren
eingeführt bewährt und überall
von der Kundſchaft rühmlichſt
ompfohlen Allein zu haben in
Flaſchen mi Siogel und Firma
des Verfertigers verſohen a 75 u
0 Pfg bei
Alhin Hentze Schmeerſtr 24

Alfheebonvbonvon großartiger Wirkung a

Bronchialcatarrh
Pfund 20 Pfa

J 3 Breitoſt 1Curl Vooch r
und Le inrirerſtr 61/62

S

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Hirekt Geh Hofrat II RKiehurds

Mittwoch den 29 Jan141 Vorſtellung im Röcrkruar

1 Viertel
Novität Zum 8 Male Novität

Dva
das Fabrikmüädeh

Operette in 3 Akten von Dr M
Willner und Robert Bodanztg

Muſik von Franz Lear
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

r dabrikbeſitzer tto Petdagobert nile G er
fleurs r GruſelliPepita Deſiré v
Paquerette

Bernard Larouſſe
erſter Werkführer

M Hausmann

in der FabritFlaubort Georg Thies
Eva Jrmg KühnMathieu ein Diener

im Hauſe Flaubert M Linke
Voiſin erſter Buch
halter K Stahlberg

Prunelles zweiter
Buchhalter C Hammes

Antoine zweiter
Wertführer Karl Stumm
in der Fabrik

Flaubert
Fredy R WaldenTeddy E MatthießenGeorge Hans EgnerGuſtave P JungkElli Elſe ThieleSchiſchi O BüttnerMargot Elſe Kerſten
Mouche H ThurmEin Diener G Froboeſe
Eine Kammerzofe A Froboeſe

Ludw TrierArbeiter Emil Witt
Arbeiterinnen le Seidel

Roſa Hucke

Der 1 und 2 Akt ſpielen in der
Fabrik des Octave Flaubert bei
Brüſſel der 3 Akt in einem kleinen
Mietspalais im Bois de Bou

logne in Paris
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr
Donnerstag den 30 Januar

Anfang S Uhr
142 Vorſtellung im Abonnement2 Sierteil

Jedermann
Ein Spiel vom Sterben des

reichen Mannes
Mittelalterliches Myſterium von
Hugo v Hofmannsthal Muſik von
Einar Nilſon Auf der neugeſchaffenen Myſterienbühne im
ſzeniert v Walter Sieg Muſi
kaliſche Leitung Wolfgang Riedel

im Wöinhaus Broskowskl
retehhaſtige Auswan

auserlesenster Delikatessen
zu kleinen Preisen

Behagliche Klubzimmer
tür Familien und kleine Gesel
schatten köopner aut Wunseb

Theater u Maskengarderobe
Verleih Geschäft von

Zeugner Riedel
Vorm Gottschalk

Halle a S Gr Vrichstrasse 55
hält seine reiehnaltige Auswahi neuer teiner

Herren I
bei soli der Preisstellung bestens emptohlev

ederzeit reserviert werden
J

Damen Masbhen Kostüme
W

10

C 7

a fſeisch Zenrae

Schülershof 19 am Mark
Rindfleiſch zum Kochen a Pfund 70 Pfg

r 80Schweinebanch PfgGehacktes halb u halb 80 Pfg
80 PfRot Leber u Schwartenwnrſt

M Hräparate Von Aerzten se bst ge
j braucht u verordnet konzentr Relm

cuſruren Diätetisches Mittel I Kapge
zur Kemigung der Sätce zur J
rottung der nehädlichen Magen ne
Darmbukterien vorrü gich wirkssto
ber Magen und Darmstörungen
V Tabletten

VY ferme
ausreioh 3 Monate In Apothek

Drogerien wo ment
portotrei
Vorzügl Ertolge kostenlos von

Bakterlol Laborator v Dr Ernst Kleds München 33

Aus

45 dt 50 M K
100 8t 00 M

zur Se bstbeoreitung J
V Mioh 0 44

auch direkt
Probon mit Zeugn über
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